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Jahreslosung: 

Verlaßt euch stets auf den Herrn, 

denn Gott der Herr ist ein ewiger Fels. 

Jes 26,4 

In den Schlagzeilen des letzten Jahres war häufig von Krisen die Rede. Die 
Wirtschaft erlahmt. Der Staat steckt in Geldnöten. Junge Leute steigen 
aus. Sie haben das Vertrauen in die Zukunft verloren. Da redete man auch 
von der Vertrauenskrise zwischen den Staaten, zwischen Gewerkschaften 
und Unternehmern, zwischen Politikern und Bürgern. 

Worauf kann man sich verlassen? Auf wen kann man wirklich vertrauen? 
So fragen wir zu Beginn des neuen Jah.res, von dem niemand weiß, was es 
bringen wird. Die Losung, die uns begleiten soll, gibt auf diese Frage eine 
Antwort, die wir uns jeden Tag wieder in Erinnerung rufen können: Auf 
den Herrn ist gültiger Verlaß. Gott ist ein Fels, der nicht von seiner Stelle 
weicht. Wer ihm vertraut, hat festen Grund gefunden. 

Was das bedeutet, hat Jesus in einem Gleichnis erklärt. Da baute ein 
Mann ein Haus. Aber er prüfte den Boden nicht und gründete das Fun­
dament auf Sand. Als dann starker Regen fiel und Stürme bliesen, fiel das 
Haus in sich zusammen. Denn das Fundament trug nicht. Ein anderer aber 
hatte sorgfältig den Boden untersucht und sein Haus auf felsigem Grund 
errichtet. Und als Regen und Stürme kamen, da wankte das Haus nicht, 
sondern blieb unerschüttert stehen. Dieser Mann - das sollen wir im Ge­
dächtnis halten - ist einer, der Jesu Worte hört und danach lebt. 

Trotz aller schlechten Prognosen, die uns rnit Sorgen in das neue Jahr blik­
ken lassen, ist uns der Boden unter den Füßen nicht entzogen: Wer sich 
auf den Herrn verläßt, kann mit fester Zuversicht auch schwere Zeiten be­
stehen. Denn er weiß, daß nicht das eigene Können, sondern der barmher­
zige Gott Grund und Halt seines Lebens ist. Darauf kann man sich verlas­
sen. 

Eduard Lohse 
















